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Editorial

Die deutschsprachigeTheaterwissenschaft hat sich in jüngerer Zeit vor allemalsOrt der

Rezeption und Etablierung kulturwissenschaftlicher Programme verdient gemacht. In

diesemKontext sind zentrale kulturtheoretische Innovationen entstanden bzw. vertieft

worden - etwa dieTheorie der Performativität.Die ReiheTheater zielt insbesondere auf

solche avancierten theaterwissenschaftlichen Studien, die die Erforschung des moder-

nenTheaters in den Kontext innovativer Kulturanalyse stellen.

Erol M. Boran ist Associate Professor am Department of Germanic Languages and Li-

teratures an der University of Toronto. Er lehrt deutsche Literatur und Kultur mit dem

Schwerpunkt Migrant*innentheater.
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Diese Studie wurde 2004 als Dissertation an der Ohio State University unter Betreuung

von Professor Nina Berman eingereicht (© TX 6-041-990).

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek

DieDeutscheNationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in derDeutschenNatio-

nalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-n

b.de abrufbar.
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erlaubt unter Voraussetzung der Namensnennung des Urhebers die Bearbeitung, Vervielfälti-
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kommerziell.
Die Bedingungen der Creative-Commons-Lizenz gelten nur für Originalmaterial. Die Wieder-
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MeinemVater gewidmet,

mit dem ichmehr als nur denNamen teile.

»Wer aus seinem eigenen Land auszieht

und in die Fremde geht, ist ein Held.«

(Emine Sevgi Özdamar)
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